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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Balzhausen : TSV 1861 Nördlingen 
Samstag, 09.04.2022, 19:00 Uhr

3:9-Niederlage für den TSV 1861 Nördlingen beim TSV 
Balzhausen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Balzhausen im
Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV 1861
Nördlingen endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 8. Saisonspiel am
Samstagabend davon, dass der TSV 1861 Nördlingen mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schütz / Schütz waren in der Partie gegen Kirschner / Ernst
nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg fuhren
Baur / Smetana bei ihrem 3:1 gegen Hock / Svendsen ein. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten
Wank / Keisinger nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Liebl / Tran. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Thomas Baur seinem Gegner Sven Svendsen beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Recht kurzen Prozess machte Georg Schütz
beim 11:8, 12:10, 12:10 mit Andre Hock. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0 gegen Tobias Liebl fand Andreas Schütz von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Lange dagegenhalten
konnte Gerhard Wank beim 2:3 gegen Marcel Kirschner. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Lange mit Alex Ernst ringen musste Gerhard Smetana, bis er seinen Kontrahenten mit
12:10, 9:11, 11:9, 4:11, 11:9 niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Markus Keisinger wehrte
eine 1:0 Satzführung von Nhan Tran ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Thomas Baur bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andre Hock. Wie eng
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Beim 11:3, 11:7, 11:7 gegen Sven Svendsen fand Georg Schütz von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zwischenzeitlich musste Andreas Schütz zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Marcel Kirschner aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Balzhausen am 16.04.2022 gegen den
TSV Königsbrunn II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV 1861 Nördlingen erreichte nach
ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:15. Auch für sie
ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Balzhausen

Doppel: Schütz / Schütz 1:0, Baur / Smetana 1:0, Wank / Keisinger 0:1 
Einzel: T. Baur 1:1, G. Schütz 2:0, A. Schütz 2:0, G. Wank 0:1, G. Smetana 1:0, M. Keisinger 1:0 
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 TSV 1861 Nördlingen
Doppel: Hock / Svendsen 0:1, Kirschner / Ernst 0:1, Liebl / Tran 1:0 
Einzel: A. Hock 1:1, S. Svendsen 0:2, M. Kirschner 1:1, T. Liebl 0:1, N. Tran 0:1, A. Ernst 0:1


